
weitergeht, haben 

wir und die ganzen 

Jugendlichen keine 

schöne Welt mehr. 

Besonders bedroht 

ist der Eisbär, da 

der Nordpol 

aufgrund der 

Erderwärmung 

verschwindet. 

 

Theo D., 4B 

Artenschutz 

beschreibt den 

Schutz von 

Lebensräumen und 

das Verhindern von 

Artensterben. 

Tierschutz ist der 

von Menschen 

freiwillig ausgeübte 

Schutz von nicht 

wildlebenden 

Tieren. Tierschutz 

ist momentan 

wegen dem 

Klimawandel und 

der Erderwärmung 

besonders wichtig, 

da der Lebensraum 

mancher Tierarten 

verschwindet! Zu 

viele Fabriken 

sondern zu viele 

Schadstoffe ab und 

vielen Menschen ist 

das total egal. Aber 

wenn das so 
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E ISBÄREN 

Auch indem wir auf unsere 

Umwelt achten, schützen wir 

die Tiere auf unserer Welt. 

Die Veränderung des Klimas 

ist für viele Tiere schwierig. 

So auch für die Eisbären. 

Durch den Klimawandel 

schmilzt das Meereis 

(Meereis sind Schollen, die 

am Meer schwimmen). 

Eisbären leiden an Hunger, 

denn unter dem Meereis 

finden sie Nahrung wie 

Fische, Robben und noch 

ein paar mehr. Deswegen 

müssen Eisbären im 

Sommer hungern, bis das 

Wasser im Herbst wieder 

zufriert. Insgesamt ist die 

Temperatur in den letzten 

100 Jahren um 5°C 

gestiegen. Autos 

verursachen dabei den 

meisten Schaden.  Fahren 

Sie also bitte nicht so viel 

mit dem Auto. Wenn Sie 

das machen, können Sie 

der Umwelt helfen. 

 

Emma K., 4B 



Heutzutage ist 

Tierschutz besonders 

wichtig. Lange Zeit 

spielte Tierschutz in 

vielen Ländern 

überhaupt keine 

Rolle. Das erste 

Tierschutzgesetz 

wurde 1822 in 

England erfunden. 

Viele Organisationen 

setzten sich immer 

stärker für den 

Tierschutz ein. VIER 

PFOTEN ist einer der 

wichtigsten 

Tierschutzvereine. 

Leider werden Tiere 

auch heute noch 

schlecht behandelt. 

Wir beschreiben 

Ihnen, wie man 

Tierquälerei erkennt 

und was Sie tun 

können.  

kann mündlich aber 

auch schriftlich 

gemacht werden. 

Eine Strafanzeige 

kann man aber auch 

direkt beim 

Wenn man 

Tierquälerei 

beobachtet oder 

diesen Verdacht hat, 

sollte man die Polizei 

verständigen. Das 

Tierschutz melden.  

 

Linda G., Helena W., 

3B 

T IERSCHUTZ 

WAS TUN ,  WENN MAN T IERQUÄLEREI BEOBACHTET? 

W IE ERKENNE ICH T IERQUÄLEREI? 

Physische Anzeichen 

1. extreme Schwäche und schlechte körperliche Verfassung des 

Tieres 

2. sichtbare Abmagerung und Unterernährung 

3. Befall mit Parasiten wie Flöhen, Zecken und Würmern 

4. Infektionen und Krankheiten 

5. Verletzungen 

6. Fellverlust oder Hauterkrankungen 

SEITE  2 T IERSCHUTZ 

„T IERSCHUTZ 

IST 

ERZIEHUNG 

ZUR 

MENSCHLICH-

KEIT“ 
 

ALBERT 

SCHWEITZER 
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Sogenannte Pelztiere wie 

Nerze, Füchse und andere 

Tiere werden in Pelzfarmen 

gezüchtet, in kleine Käfige 

gesperrt und getötet, nur 

damit wir Menschen 

Pelzkleidung tragen können. 

Für Pelzprodukte müssen 

viele Tiere sterben. Deshalb 

ist es besser, keine 

Pelzprodukte zu kaufen. 

Man sollte darauf achten, ob 

man echten Pelz oder 

Kunstpelz kauft. Pelzfarmen 

sind in vielen Ländern schon 

verboten. Leider aber noch 

nicht in allen Ländern. 

Immer noch 50 Prozent der 

gehandelten Pelze kommen 

aus Europa.  

Das können sie tun: 

- Achten sie darauf, ob 

sie echten Pelz oder 

Kunstpelz kaufen. 

- Kaufen sie keine 

Pelzprodukte bei Kleider 

Bauer, Eisbär und Sportalm 

ein. Denn die verkaufen 

echten Pelz. 

Pelz ist nur schön, wenn er 

nicht von echten Tieren 

stammt. Bitte kaufen sie 

keinen echten Pelz mehr! 

 

Mira W., Nika B., 2C 

PELZ IST T IERQUAL 

Nicht nur in Asien ist 

Tigerhandel ein Thema. 

Auch in Europa. Die Ermittler 

von VIER PFOTEN haben 

herausgefunden, dass 

europäische Tigerhändler in 

der Lage sind, nach Asien zu 

verkaufen. Auch andere 

Raubkatzen müssen leiden.  

Schon immer hatten 

Menschen große Angst vor 

dem Tiger. Sie gaben ihm 

Ehrfurcht gebietende Namen 

und zwar nicht nur, weil er 

stark und schnell ist. Der 

Tiger ist die größte 

Raubkatze. In Teilen Asiens 

haben auch heute noch viele 

Menschen Angst davor, dass 

ein Tiger sie angreifen 

könnte. Deswegen schnallen 

sie sich Masken an den 

Hinterkopf. Dann fühlen sich 

die Tiger beobachtet und 

greifen nicht an.  

Warum sind Tiger bedroht?  

Früher waren Tiger sehr weit 

verbreitet. Deswegen fingen 

die Menschen an, sie zu 

jagen. Außerdem jagten die 

Menschen den Tiger wegen 

seiner Zähne, seinem Fell 

und anderen Körperteilen. 

Viele Teile seines Körpers 

werden in Asien als Medizin 

genutzt. Oft werden sie auch 

aufgrund 

verschiedener 

Sachen 

gezüchtet, 

zum Beispiel um sie als 

Haustiere zu halten, Selfies 

zu machen oder sie sollen 

in einem Zirkus oder in 

einer anderen Show 

auftreten, um Kunststücke 

vorzuführen. Geschätzt gibt 

es nur noch 3900 Tiger in 

freier Wildbahn.  

Jetzt ist der Tiger kein 

Herrscher mehr, sondern 

ein Flüchtling! 

 

Clara B., Ella H., 3A 

T IGERHANDEL 



In vielen Zirkussen 

führen wilde Tiere 

Kunststücke vor: 

Roller fahrende 

Bären, Kopfstand 

machende Elefanten, 

durch brennende 

Reifen springende 

Tiger, oder 

Seelöwen, die Bälle 

balancieren. Das ist 

keine Unterhaltung, 

sondern Tierquälerei. 

Viele Städte haben 

Auftritte von 

Zirkussen, die 

Wildtiere mit sich 

führen, 

eingeschränkt, doch 

veraltete 

Haltungsvorgaben 

tragen nicht zum 

Wohl der Tiere bei. 

Die Tiere haben viel 

zu enge Boxen und 

werden bei ihren 

Auftritten verletzt, 

wenn sie nicht genau 

das tun, was der 

Dompteur von ihnen 

verlangt. 

In Österreich ist die 

Haltung von 

Wildtieren im Zirkus 

verboten. In vielen 

anderen Ländern 

dürfen Zirkusse 

leider immer noch 

Wildtiere halten. Das 

muss ein Ende 

haben! Es gibt sogar 

wenige Länder, wie 

Griechenland oder 

Malta, in denen ALLE 

Tierarten im Zirkus 

verboten sind. Die 

Mindesthaltungs-

vorgaben in den 

Zirkusleitlinien sind 

inakzeptabel. 

Zirkustiere sind keine 

Tiere zweiter Klasse, 

für die geringeren 

Vorgaben gelten 

dürfen, als für ihre 

Artgenossen in den 

Zoos. Die Qual der 

Tiere muss öffentlich 

werden. Deshalb 

machen wir hier auf 

die schlechten 

Verhältnisse für Tiere 

in Zirkussen 

aufmerksam! Die in 

viel zu engen Käfigen 

leben und 

entwürdigende 

Kunststücke 

vorführen müssen.  

T IERQUAL IM Z IRKUS 

T IERSCHUTZ IST KEIN KUNSTSTÜCK 

zulassen! Bitte 

unterstützen Sie 

unseren Kampf 

gegen das Leid von 

Zirkustieren. 

Besuchen Sie keine 

Zirkusveranstaltun-

gen mit Wildtieren. 

Klären sie Freunde 

und Verwandte über 

das Leid der Tiere 

auf. 

 

Matilda H., Konstantin 

P., 3C 

Gemeinsam können 

wir das Leid der 

Wildtiere in Zirkussen 

aufhalten. Wir wollen 

die Gewalt und den 

Zwang an diesen 

stolzen Geschöpfen 

nicht länger 

„D IE WELT IST 

KEIN 

MACHWERK 

UND DIE T IERE 

KEIN FABRIKAT 

ZU UNSEREM 

GEBRAUCH . “ 

 

ARTHUR 

SCHOPENHAUER 

SEITE  4 T IERSCHUTZ 
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E IN HUNDELEBEN AUF DER STRAßE 

Hunde, die auf der Straße 

leben müssen, gibt es in 

vielen Ländern. Über 20.000 

heimatlose Hunde leben in 

der Hauptstadt Moldawiens. 

Moldawien ist eines der 

ärmsten Länder Europas. 

Dort gibt es besonders viele 

Streuner. Streuner sind 

Hunde, die keinen Besitzer 

haben und ganz allein auf 

der Straße leben.  

Wie den Streunern schon 

geholfen wurde: 

- Die Tierschutzorganisation 

VIER PFOTEN hat im Jahr 

2020 über sechs Tonnen 

Hundefutter geliefert, damit 

die Hunde den Winter 

überleben können.  

- 2021 schickte die 

Organisation viele Tierärzte 

nach Moldawien, um die 

Streuner zu kastrieren, zu 

impfen und zu behandeln.  

 

Niklas S., Maya H., 2A 

• Sind alle Personen im Haushalt mit dem Haustier einverstanden?  Damit sich alle mit 

dem neuen Familienmitglied wohlfühlen, sollte die Entscheidung für ein Haustier 

einstimmig ausfallen.  

• Habe ich genügend Geld für das Haustier und die laufenden Kosten?  Futter, Tierarzt, 

Versicherungen, Zubehör – da kommt schnell einiges zusammen.  

• Bin ich dazu bereit, Wissen zu erlernen, um mein Tier zu verstehen und auf seine 

Bedürfnisse einzugehen?  Sie müssen sich durchaus darauf einstellen, bei 

Herausforderungen an Ihnen selbst und an Ihrem Tier zu arbeiten und Zeit und Geld 

in ein Training zu investieren.  

• Was passiert mit dem Haustier, wenn ich auf Urlaub fahre oder gesundheitsbedingt 

ausfalle?  Organisieren Sie vorab Anlaufstellen wie Familie und Freunde, wo Ihr Tier 

auch kurzfristig unterkommen kann.  

• Welche genauen Aufgaben umfassen die Pflege?  Sie müssen sich jeden Tag Zeit für 

Ihr Haustier nehmen. Vielleicht müssen Sie auch einmal andere Tätigkeiten 

aussetzen. 

• Habe ich genug Platz in meiner Wohnung/

Haus?  Sie müssen natürlich darauf 

achten, dass Ihr kleiner Freund genug 

Auslauf und Raum zum Spielen hat. 

WELCHE VORRAUSSETZUNGEN BRAUCHEN SIE FÜR EIN HAUSTIER? 



• Bedenken Sie, dass Ihr Tier auch plötzlich 

erkranken kann. Operationen sind beispielsweise 

nicht günstig. Im Notfall müssen Sie das Geld 

dafür aufbringen!   

• Wenn Sie sich ernsthaft überlegen, ein Haustier 

anzuschaffen, müssen Sie damit rechnen, dass 

Ihre Katze auch ein paar Möbel zerkratzt.  

• Für einen Hund ist es in Österreich verpflichtend, 

eine Hundesteuer zu zahlen.    

 

 

 

 

Veronika R., Anika H., 4A 

Die Holleinschule in Währing 

GTVS KÖHLERGASSE 

DAS IST NOCH ZU BEACHTEN : 

Wenn Sie ganz sicher gehen wollen, ob Sie für ein Haustier 

bereit sind, können Sie hier den Test im Internet machen: 

https://www.testedich.at/persoenlichkeitstests/welches-tier-bin-

ich/bin-ich-bereit-fuer-ein-haustier/quiz70/1636880311/bin-ich-

bereit-fuer-ein-haustier 

Adoptieren statt kaufen: 

Wenn man sich dazu 

entscheidet, sich ein 

Haustier anzuschaffen, 

sollte man sich ein Tier aus 

dem Tierheim holen. Diese 

Tiere sind heimatlos, haben 

keinen Besitzer und 

brauchen dringend 

jemanden, der es gut 

betreut, füttert und liebt. 

Wussten Sie, dass 

Tierschutzvereine kaum 

Geld vom Staat erhalten? 

Spenden Sie  deshalb für 

Tiere im Tierheim. Es muss 

aber nicht immer Geld sein. 

Spenden Sie alte Decken, 

Kratzbäume oder Futter. Die 

Tiere freuen sich. Im 

Tierheim können Sie auch 

mit Hunden Gassi gehen 

und mit den Tieren spielen. 

 

 

 

 

Wie hilft man 

Wildtieren? 

Im Garten das Laub liegen 

zu lassen, hilft den Igeln, 

Insekten, Schlangen und 

anderen Wildtieren. Baut im 

Winter für Vögel eine 

Futterkrippe, damit sie 

etwas zu fressen haben. 

Niklas S., Maya H., 2A 

W IE MAN SELBST ZUM T IERSCHÜTZER ODER ZUR T IERSCHÜTZERIN 

WERDEN KANN :  

S IE  FINDEN  UNS  AUCH  I M  
W EB :  

H TTP S:// WWW . GTVS-
KOEH L ERGA SS E . AT/  
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